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Hintergrund und Thematik 

Für Universitäten und Hochschulen sind Berufungen das 
vielleicht wichtigste Instrument zur institutionellen Weiter-
entwicklung. Personelle und finanzielle Ressourcen werden 
langfristig vergeben; inhaltliche Schwerpunktsetzungen in 
Forschung und Lehre für viele Jahre festgelegt. In den häu-
fig sehr komplexen Berufungsverfahren gilt es, juristische 
Vorgaben und strukturierte Verfahrensabläufe einzuhalten, 
vielfältige Personen, Interessen und Verantwortungsbereiche 
in die unterschiedlichen Verfahrensschritte einzubinden und 
den komplexen Gesamtprozess in begrenzter Zeit abzu-
schließen. Ein gutes Berufungsmanagement ist ein Spagat 
zwischen rechtlich Möglichem, strategisch Sinnvollem und 
Serviceorientierung nach allen Seiten. Für die erfolgrei-
che Gewinnung von Professorinnen und Professoren – im 
„Wettbewerb um die besten Köpfe“ – kann dies einen 
entscheidenden Vorteil darstellen. Im Workshop Berufungs-
management werden Möglichkeiten der Ausgestaltung des 
Beru-fungsmanagements vor dem Hintergrund formaler An-
forderungen (z. B. Hochschulgesetze, Leitfäden) und organi-
satorischer Gegebenheiten (z. B. Stabs- oder Linienfunktion, 
zentrales vs. Dezentrales Berufungsmanagement) reflektiert 
und auf der Basis von Best Practice-Beispielen diskutiert. Zu-
gleich wird Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch zwischen 
„RuferInnen“ gegeben.

Zielgruppe

MitarbeiterInnen in zentralen und dezentralen Einheiten von 
Universitäten und Hochschulen (z. B. Stäben, Referaten, De-
kanaten), die mit der Durchführung von Berufungsverfahren 
betraut sind und nach neuen Impulsen für die eigene Arbeit 
suchen oder das eigene Berufungsmanagement professio-
nalisieren bzw. neu aufstellen möchten.

Inhalte

Rechtliche und formale Anforderungen | Verfahrensabläufe 
und Beteiligte | Organisatorische Erfordernisse | Gleichstel-
lung in Berufungsverfahren | Best Practice-Beispiele | Erfah-
rungsaustausch
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Hintergrund und Thematik 

Die Auswahl fachlich und menschlich passender Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ist eine zentrale Grundlage erfolg-
reicher und harmonischer Zusammenarbeit. Im Fokus dieses 
Kurses stehen die Erstellung von Anforderungsprofilen und 
Stellenausschreibungen, die Ausschöpfung des Kandidaten-
pools und der Auswahlprozess sowie die Entwicklung der 
MitarbeiterInnen.

Inhalte

Erstellung von Anforderungsprofilen und Stellenausschrei-
bungen | Ausschöpfung des Kandidatenpools | Auswahl-
prozess: Bewertung der Bewerberunterlagen, Kompetenz-
basierte Interviewtechnik, Gesprächsführungs-, Frage- und 
Beobachtungstechniken im Interview | Einarbeitung | Ent-
wicklung der MitarbeiterInnen

Zielgruppe

Der Workshop richtet sich an AdministratorInnen und Wis-
senschaftlerInnen mit Managementaufgaben. Angesprochen 
sind Personen, die in drittmittelfinanzierten koordinierten 
Forschungsprogrammen arbeiten, insbesondere Mitarbei-
terInnen aus Graduiertenprogrammen, Schwerpunkt- und 
Exzellenzprogrammen, Leibniz-Wissenschafts-Campi sowie 
aus Sonderforschungsbereichen, Forschergruppen, For-
schungszentren.



3

Professionelle Mitarbeiterauswahl 
und -einarbeitung

 Kosten 

Teilnahmegebühren: 1.180,– Euro; zzgl. Tagungspauscha-
le: 120,– Euro. Für TeilnehmerInnen aus Mitgliedseinrich-
tungen: 944,– Euro; zzgl. Tagungspauschale: 120,– Euro. 
Die Teilnahmegebühren sind nach § 4 Nr. 21 a) bb) UStG 
von der Umsatzsteuer befreit. Die Tagungspauschale enthält 
die gesetzliche Mehrwertsteuer. Inbegriffen sind Tagungs-
materialien, eine Übernachtung und Vollverpflegung.

 Ihr Ansprechpartner

Angela Tanner, M.A.
Referentin Weiterbildung

Fon: 06232 654 -144
Mail: tanner@zwm-speyer.de

 Termin & Ort

19. –  20. September  2017
Schloss Fürstenried, München
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Tandem-Trainer-Prinzip 

Die ReferentInnen und TrainerInnen sind erfahrene ExpertIn-
nen aus Wissenschaftsorganisationen sowie PraktikerInnen 
aus der Wirtschaft mit Bezug zum Wissenschaftssystem. Sie 
gestalten das Programm jeweils als Tandem. Auf diese Wei-
se lernen die Teilnehmenden Handlungsfelder und Lösungs-
ansätze immer aus zwei Perspektiven kennen.

Die ReferentInnen und 
TrainerInnen

Der Workshop Professionelle 
Mitarbeiterauswahl und -einarbeitung 
wird von folgendem Referenten begleitet:

Marion Schmidt-Huber
Beraterin, Coach, A47 Consulting, 
München

PD Dr. Silke Weisweiler
Program Director, 
LMU Center for Leadership and People Management, 
München


